
Die Gruppen werden 
im Laufe des 3.8.2007 
nach den verschiede-
nen Touren zur Hütte 
zurückkehren.  
 
Am Samstag, den 
4.8.2007, findet dann 
um 11 Uhr, bei hof-
fentlich gutem Wetter, 
ein Berggottesdienst 
an der Krefelder Hütte 
statt. Nach der Messe 
geht es dann zum ge-
mütlichen Teil über. 
 
Während des Gottes-
dienstes und auch im 
Anschluss, bis zur 
letzten Talfahrt, wird 
uns die Musikkapelle 
aus Niedernsill unter-
halten. Nachdem uns 
dann die geladenen 
Gäste verlassen haben, 
werden die Sektions-
mitglieder unter sich 
sein.  
 
Ein leckeres Abendes-
sen wird einen zwang-

Die »Krefelder Hütte« 
wird Hundert! 

Jetzt anmelden! 

100 Jahre Krefelder 
Hütte, vom 3. August 
bis 5. August 2007, 
wer möchte da nicht 
mitfeiern? 
 
Alle, die sich bei der 
Wander- oder den 
Hochtourengruppen, 
den Kletterern oder der 
Fahrradgruppe ange-
schlossen haben, wer-
den automatisch von 

(Fortsetzung auf Seite 4) 

Themen in dieser Ausgabe: 

• Durch die Hohen Tauern - Anspruchvolle 
Hochtour 

• Jubiläumshochtour zur Krefelder Hütte 
• Vom Königssee zum Zeller See (Wandertour 

für Senioren) 
• Mit dem Fahrrad das Kapruner Land erkun-

den 
• Klettern am Kitzsteinhorn 
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Frühjahr 2007 

 

losen Abend einläuten. 
Die Musikkapelle steht 
uns weiter zur Verfü-
gung! ­ »Hüttenruhe« 
wird an diesem Abend 
wohl etwas später ein-
kehren. 
 
Nach dem Frühstück, 
am 05.08.2007, wer-
den sicherlich die 
meisten den Heimweg 
antreten. Diejenigen, 
die gerne länger in der 
Hütte bleiben möch-
ten, können dies natür-
lich sehr gerne ma-
chen. 
 
Es ist mir geglückt, 
den Heimleiter des 
Bundessportheimes am 
Alpin-Zentrum zu ü-
berreden, evtl. erfor-
derliche Betten zur 
Verfügung zu stellen. 
Da das Sportheim nor-
malerweise im Som-
mer geschlossen ist, 
werden die Personen 
dort nur schlafen kön-

nen, das Frühstück a-
ber in der Krefelder 
Hütte einnehmen. Die 
Laufzeit zum Bundes-
sportheim, 200 Hm, 
beträgt ca. ½ Std. 
 
Wir freuen uns auf vie-
le Krefelder, die ge-
meinsam mit uns die-
ses Fest am Kitzstein-
horn feiern werden. 
 



W
in

te
rv

er
g

n
ü

g
en

  
a

n
 d

er
 K

re
fe

ld
er

 H
ü

tt
e 

Seite 2 

Durch die Hohen Tauern * Leitung: Dr. Wolfram Weber 

1 0 0  J A H R E  K R E F E L D E R  H Ü T T E 

28. 07. bis 03. 08. 2007 
Anpruchvolle Hochtour 
1. Tag: Auffahrt mit Bus und 
Schrägaufzug zum 
Moserboden, Kapruner Törl, 
Rudolfshütte  
2. Tag:  Rudolfshütte, Kaiser 
Tauernpass, Süesia 
Weg, Sudetendeutsche Hütte 
3. Tag: Sudetendeutsche Hüt-
te, Hohes Tor, Kais 
4. Tag: Kais, Peischlachtörl, 
Glorer Hütte. 
5. Tag: Glorer Hütte, Salmhüt-
te, Stockerscharte, 
Glocknerhaus  
6.Tag: Glocknerhaus, Pfandl-
scharte, Ferleiten, Fusch ( ggf.
von Ferleiten bis Fusch mit 
Bus) 
7. Tag: Fusch, Gleiwitzer Hüt-
te, Brandlscharte, Kaprun Gle t-
scherbahn, Auffahrt mit Seil-
bahn zur Krefelder Hütte. 
 
Näheres unter: alpenverein -
krefeld.de/ausb/programm.
htm. 
 

*** 

28. 07. bis 03. 08.2007 
Zur 100-Jahr-Feier unserer 
Hütte am Kitzsteinhorn wollen 
wir über die Hohen Tauern, 
zur Kürsinger Hütte, über den 
Großvenediger, steigen wir 
weiter ins Glocknergebiet. Am 
03. 08. zur Jubilarfeier sind wir 
dann nach 7 erlebnisreichen 
Tagen auf der Krefelder Hütte. 
 
Näheres unter: alpenverein-
krefeld.de/ausb/programm.
htm. 
 

*** 

Hohe Tauern, ein Gebirge, das allein ein halbes Bergsteigerleben ausfüllen 
könnte. Hohe Tauern, ein lockender Sammelbegriff für Gipfel, Eiswände und 
Skipisten, für Stürme und lange Grate und für altvertrauete schützende Hütten. 
 
Früh schon haben sich die Bürgerbergsteiger ihre Wolkenhäuser in dieses 
zentrale Gebirge gebaut: Die Hofmannshütte 1832. Das Glocknerhaus 1876, 
2143 m hoch droben. Da stehen Bergburgen wie die Krefelder Hütte, und aber 
auch luftige, hingepappte Schachteln wie das Gruberschartenbiwak in 3100 m 
Höhe am Grat zwischen Glockerin und Hohe Dock. 
 
Helmuth Zebhauser, Unsere Alpen, Süddeutscher Verlag, München 1985 

Jubiläumshochtour zur Krefelder Hütte * Leitung: Rudi Rohn 



F R Ü H J A H R  2 0 0 7  

park, mit dem Fahrrad zurück nach 
Kaprun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3. Tag: Mit dem Fahrrad ab Kap-
run nach Niedernsill zum Badesee, 
Badeaufenthalt, im Anschluss wie-
der retour nach Kaprun Richtung 
taleinwärts zur Sigmund-Thun 
Klamm, kurzer Spaziergang durch 
die Klamm, Rückweg über den 
Klamm-Weg und mit dem Rad in 

die Unterkunft. 
4. Tag: Mit dem Fahrrad ab Kap-
run über Maishofen nach Saalbach 
zur Schattbergbahn, Bergfahrt auf 
den Schattberg. Wir genießen bei 
einer Stärkung in einer Hütte den 
Ausblick, nach der Talfahrt mit 
dem Fahrrad zurück nach Kaprun. 
5. Tag: Mit dem Rad ab Kaprun 
über Maishofen, Saalfelden nach 
Leogang, mögliche Besichtigung 
von Schaubergwerk und Bergbau-
museum Leogang; mit dem Fahr-
rad zurück nach Kaprun. 
 
Näheres unter: alpenverein -
krefeld.de/ausb/programm.htm. 
 

*** 

29. 07. bis 03. 08. 2007 
Unser Ausgangspunkt ist natürlich 
Kaprun, der Heimatort unserer 
Krefelder Hütte.Unsere Unterkunft 
liegt am Ortsrand. Kaprun ist idea-
ler Ausgangspunkt für viele Aus-
flüge, und wer mal faulenzen 
möchte, kann dies in einem Liege-
stuhl im Garten genießen. 
l. Tag: Mit dem Zug (Krimmler 
Schmalspurbahn - Fahrrad im 
Zug) nach Krimml, Besuch der 
Krimmler Wasserfälle; mit dem 
Fahrrad zurück nach Kaprun. 
2. Tag: Mit dem Fahrrad ab Kap-
run nach Ferleiten über Brück und 
Fusch, mögliche Besichtigung der 
Mühlauersäge in Fusch. In Ferle i-
ten erwartet uns ein schönes Re-
staurant mit Wild- und Freizeit-

23. 07. bis 05. 08. 2007 
Wandertour für Senioren 
 
l. Tag: Dienstag, den 24. Juli 
Auffahrt mit Seilbahn auf den Un-
tersberg-Geiereck, 1801m, Salz-
burger Hochthron, 1835m, Mit-
tagsscharte, 1570 m (evtl. Abste-
cher zur Schellenberger Eishöhle), 
Berchtesgadener Hochthron, 
1972m, Stöhrhaus, Stöhrweg, Ma-
ria Gern, 730 m.  
 2. Tag: Mittwoch, den 25. Juli 
Maria Gern, 730m, Hintergern, 
Theresienklause, Almbachklamm, 
Berchtesgaden, 540 m. Gehzeit: 5-
6 Stunden. 3. Tag: Donnerstag, 
den 26. Juli 2007 
Berchtesgaden, Obersalzberg, 
Berchtesgaden, Fahrt mit Bus zum 
Obersalzberg, Besichtigung des 
Dokumentationszentrums, Einfahrt 
in das Salzbergwerk 
4. Tag: Freitag, den 27. Juli 
Berchtesgaden, Seilbahn zum 

Sonneck, Ligeret-Alm, Endstal, 
Scharitzkehlalm, Mittelstation Jen-
nerbahn, 1200 m, Königsbachalm, 
Gotzentalalm, Gotzenalm, 1685 m. 
5. Tag: Samstag, den 28. Juli 
Gotzenalm, 1685m, Landtalgra-
ben, Wildtörl, 1290 m, Wasseralm, 
1423 m, Halsköpfl, 1719 m, Kär-
lingerhaus am Funtensee, 1630 m. 
6. Tag: Sonntag, den 29. Juli  
Kärlingerhaus, 1630 m, Baum-
gärtl, Buchauer Scharte, 2269 m, 
Schönfeldnieder (evtl. Besteigung 
Schönfeldspitze, 2653 m), Rie-
mannhaus, 2177 m.  
7. Tag: Montag, den 30. Juli  
Riemannhaus, 2177 m, Maria 
Alm, 802 m, Bergbahn zum Lang-
eck, Hundstein, Statzer Haus, 
2117 m.  
8. Tag: Dienstag, den 31. Juli  
Statzer-Haus, 2117 m, Ruperti-
haus, 1654 m, Thumersbach, 756 
m Schiffsüberfahrt nach Zell am 
See und Weiterfahrt mit Bus nach 

Kaprun.  
9.  Tag: Reservetag 
10. Tag: Donnerstag, den 2. Au-
gust 
Auffahrt zum Maiskogel 1590 m, 
Enzinger Weg, Krefelder Hütte, 
2296 m. 
11. Tag: Freitag, den 3. August 
Krefelder Hütte: Tourenmöglich-
keiten: Übergang zum Mooserb-
oden über  Kammerscharte, Rück-
fahrt mit GKB; Besteigung Kitz-
steinhorn 3203 m 
12. Tag: Samstag, den 4. August  
Jubiläumsveranstaltung 
13. Tag: Sonntag, den 5. August  
Individueller Abmarsch ins Tal. 
Vorschlag: über Lakarscharte 
2492 m, Niedernsill.  
 
Näheres unter: alpenverein -
krefeld.de/ausb/programm.htm. 

 
*** 

Seite 3 

Mit dem Fahrrad das Kapruner Land erkunden �  
Leitung: Egon Scheulen, Ria Braun 

Vom Königssee zum Zeller See * Leitung: Günter Hellbeck  

„Die Heimat der 

Krefelder Hütte 

erfahren“ 



c/o 
Norbert Lenzen 

Landwehr 17 
47804 Krefeld 

SEKTION KREFELD DES 
DEUTSCHEN ALPENVEREI NS 

larfeierlichkeiten die Möglichkeit 
haben, einige Klettermeter hinter 
uns zu bringen. 
Es sind Routen für jeden Schwie-
rigkeitsgrad und Mehrseillängen 
vorhanden.  

02. 08. bis 05. 08. 2007 
Im Einzugsgebiet der Krefelder 
Hütte befinden sich die Kletter-
wände Rettenwand, Gletscher-
seenplatte und Grünsteinfindling.  
Hier werden wir neben den Jubi-

Näheres unter: alpenverein -
krefeld.de/ausb/programm.htm. 
 

*** 

Klettern am Kitzsteinhorn * Leitung: Markus Lehmann 

Telefon: 02151/6 68 42 
Fax: 02151/61 11 50 

E-Mail: geschaeftsstelle(at)alpenverein-
krefeld.de 

Wir bringen Sie in die Berge. 

alpenverein-krefeld.de.  —
Schauen Sie mal rein!  

(Fortsetzung von Seite 1) 
den jeweiligen Gruppenleitern zur 
Feier auf der Hütte angemeldet. 
 
Freuen werden wir uns auf alle 
Mitglieder, die vor, während oder 
auch nach der Feier auf der Hütte 
bleiben und sich erholen.  
 
Anmeldungen sind ab sofort nur 
möglich bei: 
Heinz Braun 
Hüttenwart der Krefelder Hütte 
 
Tel: 02151/394278 
Email: krefelder-huette(at)
alpenverein-krefeld.de 
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